
Winterthur und Steinmaur, 9. Februar 2009  
KR-Nr. 45/2009 

 

 
 
A N F R A G E von Lilith Claudia Hübscher (Grüne, Winterthur) und Robert Brunner  

 (Grüne, Steinmaur) 
 
betreffend Wann tritt das Zürcher Biberkonzept in Kraft?  
________________________________________________________________________ 
 
 
Im August 2008 teilte der Regierungsrat in seiner Antwort auf unsere Anfrage KR-Nr. 
212/2008 (Biberkonzept im Kanton Zürich) mit, das Monitoring der Biberpopulation werde 
Grundlage für ein kantonales Bibermanagementkonzept sein, um insbesondere Bereiche wie 
Schäden in der Landwirtschaft, Gewässerbau und Gemeindeinfrastrukturen, Umgang mit 
Konflikten an besonders exponierten Standorten sowie Koordination der Aktivitäten zu be-
rücksichtigen. Das Biber-Monitoring wurde im April 2008 abgeschlossen, der definitive 
Schlussbericht im Kreisschreiben 5 der Fischerei und Jagdverwaltung (FJV) auf Ende 2008 
angekündigt. In einer zweiten Phase soll nun ein differenziertes Bibermanagementkonzept 
erarbeitet werden. 
 
Mehrere Medien wie NZZ, Landbote, News und Tages-Anzeiger berichteten 2009 über ver-
mehrte Konfliktsituationen in den Gemeinden Dinhard, Altikon und Thalheim sowie noch un-
gelöste Fragen etwa im Hinblick auf die Zuständigkeit bei Entschädigungen von Schadens-
verhütungsmassnahmen.  
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat folgende Anschlussfrage zu beant-
worten:  
 
1. Wie sieht der weitere Terminplan und Verfahrensablauf für das Biberkonzept aus bzw. 

wann wird das definitive Zürcher Bibermanagementkonzept vorliegen?  
 
 
 Lilith Claudia Hübscher 
 Robert Brunner 
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